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Tätigkeitsbericht 

 
des Steiermärkischen Forstvereins für das Jahr 2018 

 
 
1. FACHTAGUNGEN 
 
1.1. Frühjahrs-Regionalseminar 
am 13.3.2018 in der Försterschule Bruck/Mur und in Admont/Grabnerhof 
am 14.3.2018 in Graz, Steiermarkhof 
Ein Festmeter ist mehr als ein Festmeter 
Aktuelle Entwicklungen bei der Holzernte  
 
Referenten: 
Dipl.-Ing. Klaus Friedl, Landwirtschaftskammer Steiermark, Graz 
Aktuelle technische Entwicklungen bei der Holzübernahme 
Überblick über Vorstellung neuer Möglichkeiten, Anlagenbeschreibung, elektronisches 
Datenformat und Datenübermittlung, Umrechnungszahlen 
 
Heinrich Priller, ÖBfAG, Purkersdorf 
Qualitätssicherung bei der Holzübergabe bei den Österreichischen Bundesforsten 
Möglichkeiten bei der Kontrolle bei Säge und Industrie (Papier, Biomasse), best practice 
Beispiele 
 
Im Rahmen der Regionalseminare wurde der Grüne Nachwuchspreis an Dipl.-Ing. 
Kevin Kletzmayr, BSc BEd und eine Anerkennungspreis an Fabian Teichtmeister und 
Lukas Matt überreicht.  
 
260 Teilnehmer 
 
1.2. Seminar „Dauerwald eine Analyse! Was bringt´s – was kostet´s? 
23.1.2018, FAST Pichl 
35 Teilnehmer 
 
1.3. Seminar „QGIS-Forst für Fortgeschrittene 
27.1.2018, FAST Pichl 
7 Teilnehmer 
 
1.4. Seminar „Forstkartenerstellung mit QGIS-Forst“ 
29.1.2018, FAST Pichl 
10 Teilnehmer 
 
1.5. Seminar „Wir gehen an die Grenze! Grundstücksgrenzen und Kataster“ 
27.2.2018, FAST Pichl 
28 Teilnehmer 
 
1.6. Seminar „Management- und Waldfachplan selbst erstellen“ 
4.4.2018, FAST Pichl 
6 Teilnehmer 
 
 
2. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2018 
Die Jahreshaupttagung des Steiermärkischen Forstvereins fand am 7. September 2018 in 
Eisenerz statt und stand unter dem Motto: „Wald und Tourismus als Motor der 
Entwicklung des ländlichen Raums“ 
Referenten: 



 2

Dir. Georg Bliem, Geschäftsführer Planai-Hochwurzen-Bahnen und ehemaliger 
Geschäftsführer des Steiermark Tourismus: Chancen und Risiken, Zielkonflikte und 
deren Lösungsansätze zwischen Tourismus und Waldbewirtschaftung 
 
Dipl.-Ing. Gottfried Hinteregger, Guttenberg´sche Forstverwaltung Radmer: Geht 
die Regionalentwicklung auf Kosten der Waldeigentümer“ 
 
Dipl.-Ing. Georg Schwaighofer, ÖBfAG, Geschäftsfeld Tourismus und 
Bodenressourcen: Erfahrungsbericht und exemplarische Beispiele von Forst und 
Tourismus bei den Österreichischen Bundesforsten 
 
Exkursionen: 
 
Exkursion 1 
Herausforderungen im Forstbetrieb 
Ort: Revier Hinterradmer, Forstbetrieb Franz Hohenberg, Radmer 
Themen: Herausforderungen eines Forstbetriebes in einem eng besiedelten Tal, im 
Kampf mit Landflucht, Großkalamitäten und Anforderungen der Öffentlichkeit und deren 
Umsetzungsmöglichkeiten 
Leitung: Ing. Franz Hohenberg, Fö. Ing. Johannes Schindlbacher 
 
Exkursion 2 
Einfluss des Tourismus auf die Jagd- und Forstwirtschaft in der Eisenerzer 
Ramsau 
Ort: Eisenerzer Ramsau, Agrargemeinschaft Eisenerzer Waldgenossenschaft 
Themen: 
Besichtigung von Tourismuseinrichtungen, Biathlonschießanlage, Sprungschanzen 
Erzbergarena, Spannungsfeld Servituts-Almen, Rotwildfütterung alt u. neu 
Leitung: Vorstand Markus Pump, Gerhard Auernigg 
 
Exkursion 3 
Waldbewirtschaftung in Tourismusgebieten 
Ort: Schigebiet Präbichl in Vordernberg, Bannwald „Vordernberger Mauern“, VA Erzberg 
GmbH, Eisenerz 
Themen: Waldfachplan Präbichl – Waldbewirtschaftung in Tourismusgebieten 
Bannwald Vordernberger Mauern – Waldbewirtschaftung zum Schutze des 
Siedlungsraumes 
Tourismusentwicklung im alpinen Raum mit hohem Naturgefahrenpotential 
Leitung: Ing. Jörg Weitbacher (WLV Obersteiermark Ost), Ing. Christian Winkler (VA 
Erzberg GmbH), Dipl.-Ing. Dr. Günter Karisch (BFI Leoben) 
 
150 Teilnehmer 
 
Rahmenprogramm: 
Stadtrundgang durch Eisenerz mit Besichtigung der Oswaldikirche und Haulyfahrt am 
Erzberg 
Leitung: Pfarrer Mag. Anton Reinprecht, Eisenerz 
 
 
 
3. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 
3.1. Waldfest „Unser Wald in guten Händen“ „Wald.Heimat.Steiermark.  
Mittwoch, 13. Juni 2018, 10:00 – 17:00 Uhr 
Die Veranstaltung wurde bereits zum 10. Mal vom Steiermärkischen Forstverein organisiert 
und fand am 13. Juni 2018 von 10:00 bis 17:00 Uhr am Grazer Hauptplatz statt.  
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27 Organisationen konnten für die Teilnahme gewonnen werden und gaben Einblick in ihre 
Wirkungsbereiche sowie über die wirtschaftlichen, ökologischen und gesellschaftlichen 
Funktionen und Leistungen des Waldes. (Stadt Graz, Land Steiermark - 
Landesforstdirektion, Land- und forstwirtschaftliches Berufs- und Fachschulwesen, 
Landwirtschaftskammer Steiermark, FAST Pichl, Waldverband Steiermark, 
Landarbeiterkammer, Land&Forst Betriebe Steiermark, Österreichische Bundesforste, 
Forstschule Bruck/Mur, Lieco, Verein der Waldpädagogen Steiermark, Wildbach- und 
Lawinenverbauung Sektion Steiermark, AUVA, ProHolz Steiermark, BIOSA, Forstfrauen, 
Pro-GE, PEFC, Forstbetrieb Franz Mayr-Melnhof-Saurau, Austropapier, Steiermärkische 
Landesforste, Umweltbildungszentrum, BFW,  FHP, Steirische Landesjägerschaft, 
Steiermärkischer Forstverein). 
In einer Vorbesprechung mit den teilnehmenden Organisationen wurde das Motto 
„Wald.Heimat.Steiermark“ beschlossen und das Waldfest dahingehend organisiert und 
umgesetzt. 
 
Mitarbeiter der teilnehmenden Organisationen gaben den interessierten Besuchern 
Informationen zum steirischen Wald und zu den vielen verschiedenen Bereichen rund um 
die Thematik Holz und Forstwirtschaft sowie zu den gesellschaftlichen Aspekten. 
 
Weitere Programmpunkte: 

• Motorsägenschneiden: Karoline Kogler und Schüler der Fachschule Grottenhof 
Philipp Timeth, Markus Rupp, Benjamin Frohmann und Georg Berger 

• Motorsägen-Kettenwechsel und Präzisionsschnitte: SchülerInnen der Forstschule  
Bruck/Mur 

• Brennsterz kochen: über das Leben der Forstarbeiter anno dazumal 
• Kunst am Waldfest: Irene Prosinger, künstlerische Verwertung von 

Naturmaterialien 
• Friedwald: Monika Graber; weitere Form der Waldnutzung 
• Zirbenluftbefeuchter: Susanne Leichtfried, Wohnklima, Auswirkungen auf 

Wohlbefinden und Gesundheit 
• Holzbastelwerkstatt beim Waldverband Steiermark und GBG mit Waldschule, 

Waldpädagogik, arbeiten mit Holz, be-greifen, verschiedene Holzarten erkennen, 
ertasten, erriechen 

• Holz-LKW mit Holzstämmen und Holzprodukten zur Veranschaulichung der 
Wertschöpfungskette 

• Bäumchen der Fa. Lieco, Waldlehrpfad, Zugsäge schneiden, Papier schöpfen, 
Waldpädagogik, Schindel klieben und vieles mehr. 

• Musikalische Umrahmung (Kreischberg Musikanten, Schneiderwirt Trio, 
Volksschule Gratwein präsentiert ihrer Waldhymne, Johnny Paper – Sieger des 
Wettbewerbes „Woodstock“ (Musikwettbewerb von ProHolz Steiermark und 
Antenne Steiermark) -  

 
Die charmante Begleitung durch das Programm erfolgte in bewährter und fachlich 
fundierter Weise durch Frau Mag. Sigrid Maurer. 
 
Das Waldfest wurde über die Homepage www.steirischerwald.at, über Facebook 
facebook:steirisches waldfest, über sämtliche Verteiler der teilnehmenden Organisationen, 
über die öffentlichen Verkehrsmittel der Stadt Graz, auf ORF 2 Steiermark Heute sowie mit 
gedruckten und postalisch verschickten Einladungen beworben. Die Ankündigung des 
Waldfestes erging ebenso an die Medien. An den beiden Tagen vor der Veranstaltung 
verteilten zwei Studentinnen in der Grazer Innenstadt Fleyer und Lieco-Bäumchen und 
standen den interessierten Personen Rede und Antwort. 
 
 
Zeichen/Fotowettbewerb für Volksschulen, NMS und AHS Unterstufe  

Um die Wirkungen des Waldes auch ins Bewusstsein der Kinder zu bringen, wurde schon 
vorab im Frühjahr in steirischen Volksschulen, Neuen Mittelschulen und AHS-Unterstufen  
ein Foto- und Zeichenwettbewerb zum Thema „Wald.Heimat.Steiermark“ durchgeführt. 
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Stichworte und Ideen für Zeichnungen und Bilder: Natur-Wald, Wald-Wirtschaft, Wald & 
Wasser, Klima & Wald, Wald & Holz, Wald & Wild, Wald-Tiere, Wald-Bäume, Wald-Früchte, 
Wald-Zeichen, Wald-Märchen/Sagen, Wald-Farbe  

Die schönsten, interessantesten, kreativsten bzw. lustigsten Zeichnungen und Bilder 
wurden beim Waldfest prämiert. Außerdem wurde aus allen prämierten Werken ein Wald-
Kalender 2019 zusammengestellt, welcher auf www.waldwoche.at zum freien Download 
zur Verfügung steht. 

Insgesamt haben wir 495 Zeichnen von 22 Schulen und 99 Fotos von 9 Schulen erhalten. 
Eine Jury aus VertreterInnen von UBZ und PädagogInnen hat folgende Preisträger 
nominiert: 
Volksschulen / Preise 
VS Lannach: Eintritt in das Kindermuseum Frida & freD zzgl. € 200,- Busgutschein 
VS Bertha von Suttner, Graz: Waldpädagogische Führung in der Waldschule Graz zzgl. € 
200,- Busgutschein 
VS Viktor Kaplan, Graz: Waldpädagogische Führung im Forstbetrieb Mayr-Melnhof-
Saurau inkl. Buskosten 
 
NMS und AHS Unterstufe / Preise 
BG/BRG Weiz: Führung durch den „Begehbaren Fußabdruck / Weidendom“ im 
Nationalpark Gesäuse zzgl. € 200,- Busgutschein 
NMS Stainz: Eintritt in die Riegersburg und Greifvogelschau zzgl. € 200,- Busgutschein 
NMS Mariazell: Eintritt „Der wilde Berg Mautern“ zzgl. € 200,- Busgutschein 
 
Waldinterviews: 
Bei den Waldinterviews standen Vertreter der teilnehmenden Organisationen sowie 
Vertreter aus Politik und Ministerium Rede und Antwort. Der Themenbogen spannte sich 
von Biodiversität über Klimawandel, Ausbildung, Ökosystemleistungen, Arbeitsplätze, 
Freizeitnutzung und Umweltschutz, Wirkungen des Waldes auf Gesundheit, Innovationen 
und Holzveredelung, Einfluss des Waldes auf die nachhaltigen Entwicklungsziele, den sog. 
Sustainable Development Goals, Stärken von bäuerlichen Familienbetrieben, Biomasse, 
Jagd, Holzbau bis hin zur Vorstellung von Projekten wie z.B. ZEichen setzen, Woodstock, 
Green Care WALD,  
Organisation und Koordination durch den Steiermärkischen Forstverein; Interviewführung 
durch Frau Mag. Sigrid Maurer. 
 
Waldquiz: 
Im Rahmen des Gewinnspieles mussten forstfachliche Fragen beantwortete werden. Die 
Antworten konnten bei den jeweiligen Infoständen erfragt werden und der Gewinnabschnitt 
sodann in eine Gewinnbox eingeworfen werden. Die Verlosung fand um 15:30 Uhr beim 
Waldfest statt.  
Preise (zur Verfügung gestellt von der jeweiligen Organisation/Firma):  
☺ Hüttenwochenende für 2 Personen auf der Neuburgalm/Johnsbach der Stmk. 

Landesforste im Nationalpark Gesäuse 
☺ Elektromotorsäge der Fa. Stihl 
☺ Akku-Trimmer-Set der Fa. Husqvarna 
☺ Familieneintritt in das Holzmuseum St. Ruprecht/Murau 
☺ Buchpreise  (2x1Buch) 

 
Teilnahmeberechtigt waren alle Besucher des Waldfestes, die das Waldquiz lösen konnten. 
 
Die Presseaussendung erging im Anschluss an die Veranstaltung an alle relevanten Medien 
und fand erfolgreich Niederschlag. 
 
Von Kanal 3 wurde ein Film erstellt, welcher 1 Woche lang ausgestrahlt wurde und nun auf 
der Homepage www.waldwoche.at abrufbar ist. 
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Die Einigkeit der Waldfestpartner, das gemeinsame Auftreten für unseren Wald und ganz 
besonders die fachliche Kompetenz zeigen auf, dass gemäß dem Motto der 
Veranstaltungsreihe „Unser Wald in guten Händen“ liegt. 
 
 
Rund 3.000 Besucher kamen am 21. Juni 2017 zum Waldfest am Grazer Hauptplatz. 
 
 
3.2. Grüner Nachwuchspreis 
Der Steiermärkische Forstverein hat sich zum Ziel gesetzt, die Kontakte und den 
Wissensaustausch zwischen Praxis und Wissenschaft zu verstärken. Am 13. März 2018 
wurde im Rahmen der Frühjahrs-Regionalseminare in Bruck/Mur der Grüner 
Nachwuchspreis - eine Auszeichnung des Steiermärkischen Forstvereins für 
herausragende forstliche Abschlussarbeiten - an Dipl.-Ing. Kevin Kletzmayer, BSc BEd, 
überreicht. Das Thema der Arbeit lautet „ Vorstudie zur biologischen Bekämpfung von 
Robinia pseudoacacia (Robinie)“ 
Ein Anerkennungspreis erging an die beiden Absolventen der Försterschule Fabian 
Teichtmeister und Lukas Matt. Ihre Arbeit „Untersuchung der Sekundärpflanzenstoffe des 
Neembaums als biologisches Insektizid gegen Fichtenborkenkäfer“ wurde damit 
gewürdigt. 
 
 
3.3. Grüner Zweig 
Anlässlich des Waldfestes am Grazer Hauptplatz am 13. Juni 2018 wurde der „Grüne 
Zweig“ an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl verliehen. Der „Grüne Zweig“ wird seit 
1990 an Personen oder Institutionen verliehen, die sich besonders für den steirischen 
Wald und die Forstwirtschaft einsetzen, ihn durch ihre Aktivitäten erhalten, fördern oder 
deren Produkte weiterentwickeln. 
Schon vor seiner Tätigkeit als Bürgermeister von Graz beschäftigte sich Nagl als Stadtrat 
seit 1998 mit dem Stadtwald und der Grünraumbewirtschaftung. Nach der Einrichtung 
eines eigenen Fachbereiches in den städtischen Liegenschaften konnte Nagl zur Planung 
einer städtischen Waldentwicklung den Waldbauprofessor Dr. Josef Spörk, zusammen mit 
Interessens- und Naturschutzgruppen sowie Forstbüros für sich gewinnen. Die erarbeiteten 
nachhaltigen Zielsetzungen für den Stadtwald Graz, immerhin rund 25% der Stadtfläche 
sind Wald, sind unter Nagls Überzeugungsarbeit in den Gemeinderat eingebracht und 
einstimmig angenommen worden. 
Ergebnisse daraus wurden und werden bis heute konsequent umgesetzt. Ob durch 
Holzbringung mit dem Pferd, konstruktive Lösungsbeiträge in Konflikten mit Waldnutzern, 
Installierung der Waldschule: Bürgermeister Nagl ist als Brückenbauer stets sehr bemüht, 
im Sinne der Natur, des Waldes und der Forstwirtschaft mitzuhelfen.  
2017 erhielt die Stadt Graz den dritten Platz als holzfreundlichste Gemeinde Österreichs. 
Nagls Bestreben Holzbauten im Wohn- und Kommunalbereich zu errichten, dient dem 
steirischen Wald und leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 
 
 
4. REISEN – EXKURSIONEN 
 
4.1. Forstexkursion ins Waldviertel 
5.-7.10.2018 
Der Steiermärkische Forstverein organisierte von 5.-7. Oktober eine Exkursion zu diversen 
BFW-Versuchsflächen in Großreifling, St. Florian und im Waldviertel.  
Nach der Besichtigung der Douglasien in Großreifling bzw. des Österreichischen 
Forstmuseums ging die Fahrt weiter nach St. Florian. Eine Stiftsführung mit Orgel-
Kurzkonzert folgte. Am Nachmittag wurden die Versuchsflächen mit kalabrischer und 
heimischer Tanne unter der bewährten Leitung von Dr. Günter Rössler besichtigt. 
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Am Samstag folgte eine Exkursion zum Internationalen Durchforstungsversuch in Fichte 
zur Dauerversuchsfläche in Ottenstein bzw. zum „Waldland“ Erlebnisreich, einem Projekt 
mit mittlerweile über 800 Mitgliedsbetrieben. 
Eine Kurzführung bei Sonnentor und eine Besichtigung der Whiskybrennerei Haider in 
Roggenreith mit Verkostung folgten. 
Die Stadtführung in Stein und Krems sowie der gemütliche Ausklang im Pulker´s, dem 
besten Heurigen Niederösterreichs, rundeten das Programm ab. 
 
41 Teilnehmer 
 
 
5. PRESSE -UND INFORMATIONSAKTIVITÄTEN 
 
5.1 Herausgabe der Mitgliederzeitschrift "Grüner Spiegel", vier Quartalsnummern/Jahr  
5.2 Tagungs- und Aktionsberichte, Informationen in Fachpresse und öffentlichen Medien 
5.3 Homepage www.steirischerwald.at und www.waldwoche.at  
 
 
6. VORSTANDS- UND AUSSCHUSS-SITZUNGEN,BESPRECHUNGEN 
 
6.1. Ausschuss-Sitzung am 14. Mai und am 5. Dezember 2018 in Graz 
6.2. Sitzung des Bildungsausschusses am 8. November 2018 in Bruck/Mur 
 
 
MITGLIEDERBEWEGUNG 
01.01.2018   890 Mitglieder 
    30 Beitritte 
    15 Austritte 
      5 Todesfälle 
31.12.2018  900 Mitglieder 


